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G e m e i n s c h a f t      B i l d u n g      W e r t s c h ä t z u n g      V i e l                 

L I EBE  KAPFENBERGER INNEN UND KAPFENBERGER!
Als Bürgermeister beschäftige ich mich mit vielen Themengebieten. Eines der wichtigsten dabei ist die Bildung, 
besonders die Bildung unserer Kleinsten. In den Kindergärten kommt unser Nachwuchs zum ersten Mal in Kontakt mit 
dem Bildungssystem. In diesem Alter ist die Entwicklung junger Menschen am stärksten zu beeinflussen. 
Deshalb sollen die Kinder in dieser Zeit aktiv gefördert und damit auf das Leben vorbereitet werden. 
Die Stadtgemeinde Kapfenberg legt größten Wert darauf, den Kindern ein Umfeld zu schaffen, in dem sie sich wohl fühlen 
und somit ihre Fähigkeiten am besten entfalten können. In unseren 7 Kindergärten, wovon 5 eine ganztägige Betreuung anbieten,
finden weit über 500 Kinder Platz. Zusätzlich beherbergt Kapfenberg noch einen Heilpädagogischen Kindergarten. 

Die Pädagoginnen versuchen den Kindern den Übertritt in die Schule so einfach wie möglich zu gestalten und sie nach 
neuestem Wissensstand an den Lebensabschnitt „Schule“ heranzuführen. Ich kann nicht oft genug betonen, dass unsere Kinder 
unsere Zukunft sind und wir in der Verantwortung stehen, den Grundstein für deren positiven Lebensweg zu legen. 
Besonders die Erneuerung und Erweiterung der Räumlichkeiten und die ständige Fortbildung des Kindergartenpersonals 
sind Investitionen in unsere Kinder. Ich bin froh, dass ich mir sicher sein kann, dass unsere Kindergartenpädagoginnen 
bestrebt sind jeden Tag ihr Bestes zu geben, um damit unseren Kindern das Handwerkszeug mitzugeben, 
das „Abenteuer Leben“ bestens zu meistern.

Friedrich Kratzer
Bürgermeister der Stadt Kapfenberg
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                f a l t      V e r a n t w o r t u n g      G e b o r g e n h e i t      H e r z l i c h k e i t

SEHR  GEEHRTE  ERZ I EHUNGSBERECHTIGTE ,
die Kinderbildung und -betreuung steht durch eine sich verändernde Gesellschaft und Arbeitswelt vor großen Heraus-
forderungen, die wir nur gemeinsam mit vereinten Kräften meistern können. So soll sich das Angebot weitestgehendnach
dem Bedarf und den Bedürfnissen der Kinder und deren Erziehungsberechtigten richten. Die Anforderungen an den Kinder-
garten haben sich im Laufe der Jahre grundlegend geändert. Der Kindergarten ist schon lange keine reine Betreuungs- 
und Spieleinrichtung mehr, er ist heute eine Institution mit einem klar definierten Erziehungs- und Bildungsauftrag. 

Gut ausgebildete Kindergartenpädagoginnen, die sich sehr engagiert und mit viel Herz ihrer Aufgabe widmen, fördern Ihre Kinder nach neuesten
Erkenntnissen der Kleinkindpädagogik in der körperlichen, geistigen und sozialen Entwicklung. Sie helfen ihnen, ihre Stärken bzw. Begabungen zu
entdecken und weiter auszubauen sowie ihre eigene Persönlichkeit zu entfalten. Dabei sollen alle Kinder gleich und vorurteilsfrei behandelt werden
und sollen das Miteinander und der respektvolle Umgang im Vordergrund stehen. Dafür braucht es auch ein kompetentes Team aus Pädagoginnen
und Fachkräften, das ein offenes Ohr für die Wünsche der Kinder und Erziehungsberechtigten hat, das sich fachspezifisch weiterbildet, das Konflikte
schon im Ansatz erkennt und sich nicht scheut, etwaige Probleme offen auszudiskutieren und das nicht zuletzt auch immer das Wohl Ihres Kindes
im Vordergrund sieht. Ich bin mir sicher, dass das Team des Kindergartens stets bemüht ist, die geschilderten Anforderungen zu erfüllen. Bei dieser
Gelegenheit bedanke ich mich recht herzlich beim gesamten Team für den unermüdlichen Einsatz und bei Ihnen für das oft entgegengebrachte
Verständnis. 

Das in gemeinsamer Zusammenarbeit mit allen Kindergartenpädagoginnen aller Städtischen Kindergärten entwickelte Leitbild für die 
Kapfenberger Kindergärten soll Ihnen einen Einblick in die einzelnen Bereiche der Bildungsarbeit geben und Sie mehr über den wertschätzenden
Umgang mit Ihren Kindern und Ihnen als Erziehungsberechtigte erfahren lassen. Ich bitte Sie, diesem sehr aussagekräftigen Leitbild und 
den dazu entwickelten Plakaten Ihre Aufmerksamkeit zu schenken.

Monika Vukelic-Auer MBA
Abteilungsleiterin für Bürgerbüro und Sozialwesen
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Gemeinschaft

Wir geben lieber, als zu nehmen –wir 

erleben viel und lernen voneinande
r. 

Dabei nehmen wir Rücksicht, können uns 

entschuldigen und verzeihen. Manchmal

braucht es einen Kompromiss –
so funktioniert ein gutes Miteinander.

D A S  N E U E

L E I T B I L D  D E R

K A P F E N B E R G E R

K I N D E R G Ä R T E N



Geborg
Bildung

Wir sind Forscher und Entdecker. Beim
 

Spielen lernen wir viel. Neugierig z
u sein, 

mit allen Sinnen zu begreifen, macht Spaß.

Zusammen machen wir Ausflüge und

erkunden die Natur. Jeder hat gute
 Ideen 

und besondere Fähigkeiten. 



enheit

Vielfalt

Wir sind frei von Vorurteilen und versuc
hen 

voneinander zu lernen. Respekt, Offe
nheit 

und Akzeptanz sind uns sehr wichtig
. Jeder 

sollte individuell sein – wir sind neug
ierig und 

interessieren uns für jeden einzelnen
. Wir 

sind vielfältig  –das macht uns einzigartig 

und unsere Welt bunter!

Aufeinander zuzugehen und in der
 

Gemeinschaft gut aufgehoben zu sein i
st 

uns wichtig –wir meinen es ehrlich! Wir

möchten gute Zuhörer sein – versuch
en, den

anderen zu verstehen. Gegenseitig
 geben 

wir uns Sicherheit und Geborgenhe
it.



Verantwortung

Wir begleiten einander – trauen uns 

etwas zu. Wir beobachten, ob jemand

Unterstützung braucht. Gegenseiti
g

umsorgen und stärken wir uns. Verläss
-

lichkeit und Gewissenhaftig zu lern
en 

ist uns wichtig. Wir finden Lösungen!

Wertsch
Lob stärkt uns und macht uns mutig. 

In unseren Augen ist jeder gleich w
ertvoll.

Wir fühlen miteinander. Probleme oder

Sorgen nehmen wir ernst. Wir schenken

uns gegenseitig Zeit. Verständnis, 

Achtung und Respekt ist das Wichtigste. 



Herzlichkeit
hätzung

       

      
    

     
    

      

Wir lachen miteinander, hören uns 

zu und nehmen uns gegenseitig an. 

Wir sind füreinander da, loben und 

stärken uns. Wir verzeihen gerne, 

teilen und respektieren einander. 

Es ist immer Zeit für eine Umarmung!




